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Ortsteilentwicklung 
für Graurheindorf 

- detaillierte Planzeichnung auf der Rückseite dieses Heftes -

Nach fast 40 Jahren mühsamer und ergebnisloser 
Diskussionen ist es gelungen, von der Stadt Bonn ein 
Ortsteilenwicklungskonzept vorgestellt zu bekommen, 
das auch eine sinnvolle Verkehrsführung und einen 
möglichen Hochwasserschutz einschließt. 

Die Verwaltung hatte sich große Mühe gegeben und 
Pläne mit verschiedenen Varianten ausgearbeitet und 
dazu verständliche und anschauliche Skizzen bereit 
gestellt. Diese wurden den Mitbürgern/innen an einem 
Wochenende zugänglich gemacht. Viele Bürger ließen 
sich die Details von den Mitarbeitern des Stadtpla-
nungsamtes erläutern. 
In einer weiteren Veranstaltung der Stadtverwaltung 
wurden die Pläne und die einzelnen Varianten mit rund 
150 Mitbürgern meistens sehr sachlich erörtert. Ergeb-
nisse sollten noch nicht gefunden werden. Einige 
Ausfalle in den Diskussionen hatte der Vertreter des 
Stadtplanungsamtes souverän und geduldig in ruhiges 
Fahrwasser gebracht. 

In der vom Ortsausschuss Graurheindorf einberufenen 
Bürgerversammlung am 25.April 2007 wurden die 
Mitbürger/innen aufgerufen, zu den vom Vorsitzenden 
Dieter Gasten nochmals erläuterten Planungsvarianten 
ihr Votum abzugeben. 
Im Ergebnis stimmte die Mehrheit der Anwesenden 
zum Hochwasserschutz für die Variante "Verlegung 
des Rheindorfer Baches" mit Bau/Erweiterung einer 
Schutzmauer entlang des Rheins und eines unterirdi-
schen Pumpwerkes. 
Zum Verkehrs- und Bebauungskonzept sprach sich 
ebenfalls die Mehrheit für den Plan einer 
Umgehungsstraße am Rande des Lausackers aus. We-
gen der erforderlichen Finanzierung wurde eine zwei-

seitige Bebauung gewünscht. Ergänzend zur 
Umgehungsstraße soll eine abschnittsweise Einbahn-
straßenregelung für die Estermannstraße eine deutliche 
Entlastung sicherstellen 

Auch bei den geplanten Neubaugebieten herrschte 
weitgehend Einigkeit. Lediglich für die "Lehmkaule" als 
Neubaugebiet wurde gefordert, dass dort erst gebaut 
werden darf, wenn das Verkehrskonzept für die 
Estermannstraße verwirklicht ist. 

Bemerkenswert ist die Tatsache, dass die Rheindorfer 
Bürger in den vorliegenden Fragen große Übereinstim-
mung zeigten. Das lässt hoffen, dass die Realisierung 
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AUERBERG APOTHEKE 
Wir bieten neben Arzneimittelberatung: 

* Diabetikerberatung 
* Herz-Kreislaufberatung 
* Seniorenberatung 

* Krankenpflegeartikel und Beratung 

Wir messen: 

* Blutdruck 
* Blutzucker 
* Harnsäure (Gicht) 

Verleih von: 

* Babywaagen 
* Milchpumpen 
* Blutdruckgeräte 
* Nackenkissen 

* Anpassung von Kompressionsstrümpfen 

* Reiseimpfberatung 
* Ernährungsberatung 
* Homöopatische 

Beratung 
* Kosmetikberatung 
* Asthmaberatung 

HbAlc 

* Cholesterien (Gesamt-
cholesterien) und 
differenzierte Werte 

* Inhalationsgeräte 
* Blutzuckermessgeräte 
* Gehhilfen 
* Injex R 

Auerberg Apotheke 
Annegret Butkaitis 

Kölnstrasse 480 * 53117 Bonn 
Tel. 0228 - 55 94 40 * Fax 0228 - 55 94 420 

www.auerberg-apotheke.de 
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Praxis für Physiotherapie und medizinische Fitness 

Evelyn Stosiek-Galowicz 

Termine nach Vereinbarung von aoo- 2000 Uhr 

Tel. (0 22 22) 95 26 14 
Bornheim/Hersel . Domhofstraße 89 
(ehern. Haushaltswaren Schlierkamp) 

Alle krankengymnastischen Leistungen - Massagen 

der Pläne, wenn auch von längeren Zeiträumen ausge-
gangen werden muss, möglich sein könnte. 
Es gibt allerdings auch einen Wermutstropfen bei aller 
Euphorie. Der auch für Graurheindorf zuständige 
Stadtverordnete Eickhoff (SPD) erklärt zwar immer 
wieder, ihm läge die Ortsteilentwicklung Graurheindorfs 
sehr am Herzen, macht aber keinen Hehl daraus, dass er 
den von der Mehrheit der Bürger bekräftigten Willen, 
nicht billigen kann. Außer den Schlagworten wie Natur-, · 
Klima- und Umweltschutz gibt es keine nachvollziehba-
re Begründung für seine Haltung. Bemerkenswert ist, 
dass er bei den Bebauungsplänen für Auerberg solche 
Einwände nicht hat. 
Der Ortsausschuss und auch die Bürger hoffen 
natürlich, dass der Stadtverordnete seine Meinung 
ändert und auch den mehrheitlichen Willen seiner 
Wähler respektiert. Das wünschen wir ihm und uns. 

Karl Dieter S tiive, 
Ortsausschuss Graurheindo,f 

Neue Zuwegung zum 
Rheinufer ist fertig ! 

Bei dem Bau des Gebäudekomplexes auf dem Gelände 
des früheren "Auweiler" hatte sich die ausführende 
Baufirma/Investor verpflichtet, zwischen den 
Gebäuden und dem Rheindorfer Bach eine Zuwegung 
zu bauen. Leider ging die Baufirma in Insolvenz und die 
Zuwegung -obwohl schon elektrische L~itungen verlegt 
und Lampen installiert waren- geriet in Vergessenheit. 
Das war 1989. ' 
Der Ortsausschuss hatte recherchiert und festgestellt, 
dass das Grundstück für die geplante Zuwegung noch 

im Eigentum der Stadt Bonn war. Hartnäckiges V er-
handeln und immer wieder Nachfragen führten dann 
zu der Zusicherung, den Weg herzu.richten. Doch das 
Problem war die Finanzierung. Es wurden mehrere 
Optionen geprüft und wieder verworfen. Dann endlich 
war es soweit. 2006 standen die Mittel zur Verfügung 
und mit einigen witterungsbedingten Verzögerungen 
konnte die Zuwegung hergerichtet werden. Sie ist nun 
asphaltiert und die Beleuchtung funktioniert. 
Was fehlt ist ein Name für diesen Weg. Wenn 
Vorschläge für einen Namen vorhanden sind, bitte an 
den Ortsausschuss weiterleiten. Der Ortsausschuss 
wird die Vorschläge an die Stadt weiterreichen. 
An dieser Stelle noch einmal unsere Dank an die 
Verwaltung und die politischen Entscheidungsträger 
für die Umsetzung dieses Projektes. 

Ihr Ortsausschuss Graurheindo,f 

Gebrannter in Graurheindorf 

Auch in diesem Jahr lädt der Ortsausschuss Grau-
rheindorf zu unserer diesjährigen Kirmes in der Zeit 
vom 25. bis 27. August 2007 ein 
25. August: Eröffnung mit "Köttzug" der 
J unggesellen/Männerreih 
26. August: Frühschoppen der Ortsvereine und 
Stiftungsfest des BWBonn mit Elefantenrennen 
27. August: "Gebrannter" bis zum Abwinken 
Es ist für alles gesorgt und für das Wetter können wir 
nur hoffen. Helfen Sie durch ihre Teilnahme unserer 
Kirmes aud1 künftig am Leben zu erhalten. 

Ihr Ortsausschuss Graurheindo,f 
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Vorstandswechsel bei den 
Auerberger Karnevalsfreunden 

Die "Karnevalsfreunde der Männerreih Gemütlichkeit 
Bonn-Auerberg" hielten am 20. April 2007 ihre diesjährige 
Jahreshauptversammlung ab. Auf der Tagesordnung stand 
unter anderem die Neuwahl des Vorstands. Margot Klein, 
die seit 22 Jahren als "Präsidentin" an der Spitze stand, 
stellte sich nicht mehr zur \Viederwahl. 

Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 
l. Vorsitzender und Zeugwart/Wagen bau er: 
Helmut Dielentheis 
Srv. Vorsitzender: Wolfgang Lehmacher 
Schriftführerin und Literati.n: Sibylle Weigang 
Kassierer: Volker Kehrein 

Der neue Vorsitzende Helmut Dielentheis dankte Margot 
Klein für Ihre Arbeit und drückt seine Hoffnung aus, dass 
sie dem Verein auch weiterhin mit Rat und Tat zur Seite 
stehen möge. Unter dem Applaus d er Mitglieder 
überreichte er ihr einen Orchideenstrauß. 
Margot Klein bedankte sich mit Abschiedstränen bei den 
Mitgliedern dafür, dass sie ihr all die Jahre unterstützend 

zur Seite gestanden haben. Sie wurde zur E hrem·orsitzen-
den ernannt. 
Uwe Jüliger, der als Schriftführer zurücktrat, dankte der 
neue Vorsitzende ebenfalls für seine geleistete Arbeit. 

Siqylle We~a,~ Sch,iftfiihren·n 

Telekom Baskets, BSC und 
Boulefreunde Auerberg weihen 

Caritas-Sportanlage ein 

Beliebt sind sie selten und manch einer hat sogar Angst 
vor ihnen - obdachlose Frauen und Männer. Dabei 
braucht es nicht viel traurige Fan tasie, um sich die vielen 
unterschiedlichen Möglichkeiten vorzustellen, welche 
Schicksalsschläge die Betroffenen irgendwann einmal au s 
der Bahn geworfen haben. 
Umso erfreulicher war die E inweihung der neuen Sportan -
lage neben der City-Station und dem Prälat-Schleich-Haus 
am 27. März 2007. Rund 30.000 EUR hatte die Caritas 

> 
zusammen mit dem Sozialamt und Bonner Unternehmen 
investiert, um den von der Gesellschaft abgehängte~ 
Menschen Bewegungsmöglichkeiten und ein wenig "spa rt 
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liehen Lebenssinn" anbieten zu können. 
Neb en h ochrangiger Lokalprominenz aus Politik und 
Gesellschaft waren der T rainer des Bonner SC, Asif 
Saric, mit einigen seiner Spieler vor O rt, genauso wie 
Baske tball-Bundesligaspieler der Telekom Baskets mit 
Trainer Michael Koch. So konnten T orwand und 
Basketballkorb von professioneller H and, respektive 
Fuß, eingeweiht werden. 
Die richtige Idee für die E röffnung der Boulebahn 
hatte Caritas-Vors tandsmitglied Karl-\X/ilhelm Starcke, 
der sich als Bürger unseres Stadtteils an die Boulefreun-
de Auerberg erinnerte und uns herzlich einlud. Dem 
sind wir natürlich gerne nachgekommen. 

Sportlicher Rahmen während der F estrede - B oulejmmd Dietrich 
Z}JJischen Spielern der T elekom Baskets und des BSC 
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Es war ein to lles Fest. N icht nur wegen des schönen 
Wetters, sondern vor allem aufgrund der groß en 
p ositiven Resonan z der Menschen, die an diesem T ag -
ausnahmsweise mal - im Vordergrund standen und die 
das v ielfältige Spor tangebo t sehr gerne angenommen 
haben. 
In Z ukunft werden wir sicher ab und zu vorbeischauen 
um mit den dortigen Sportsfreunden ein p aar Kugeln 
zu werfen . 

Sollten auch Sie Interesse am Boulespiel haben, sind Sie 
herzlich eingeladen. 

Norbert Neu 
fiir die Boulefmmde A11erberg 

Die Boulefreunde Auerberg spielen Mittwoch s und 
Samstags ab 15 Uhr auf dem Bürgerplatz an der 
K op enhagener Straße. Gästek7.1geln sind vorhanden. 
K ontakt: Norbert N eu, T elefon 0228 - 67 50 10. 

BIERND MAHLBIERG 
Meisterbetrieb-----

Ihr Partner 
für Heizung 

und Sanitär 

Sanitäre 1 Solartechnik 
Installationen Regenwasser-Nutzsysteme 

Heizungsbau Altbausanierung Wartungsdienst 
Gasanlagen Kundenservice 

An der Margarethenkirche 43, 53117 Bonn Grau-Rheindorf, Tel. 0228-68 99 910, Fax 0228a68 99 911 
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HELIOS N A I L S 
Ihr Nagelstudio 1n Auerberg 

Mo.-Fr. 8:00-1 8 :30 Uhr 
Sa. 9:00-14:00 Uhr 
So. 10:00-12:00 Uhr 

(LCN) NaiJs fo,: Nature BK 
Perfumes 

Susanne Neu, Luxemburger Str. 3 a 
Telefon 01 60 - 38 49 489 
(Termine nur nach Vereinbarung) 

Dekorationen aller Art 
Trauerflorlstik 
Lieferservice 

&teintechnik & Ceslallun8 

STEINBILDHAUERMEISTER TECHNIKER 
BONN · AM NORDFRIEDHOF 
KO!..NSTRASSE 478 
gogonobo< dem Hauptl)Oftal 
TEL 0228 / 67 'Z:7 36 
NATURSTEIN-FACHWERKSTATT 
BRUNNEN UND FIGUREN 

STEINBILDHAUEREI DENKMÄLER RESTAURIERUNGSARBErTEN 

-

BLUMEN 
ESCH 

,,, IHR FACHGESCHÄFT 

Claudia Esch 

Kelcenweg 20 
Näh e N ordbrücke 
53117 Bonn 
Telefon 02 28 / 6 7 06 30 
Te le fa x 0228/670687 

Nachlese zur 
Jahreshauptversammlung der 

Siedlergemeinschaft Bonn-
Auerberg 

Am 11. März 2007 is t es wieder soweit gewesen: Die 
Jahreshaup tversammlung der Siedlergemeinschaft 
Bonn-Auerberg. Dieses Mal sind wir zu Gas t im 
Schützenhaus der Sankt Sebastianus-Schützen von 
Bonn-Auerberg an der Kölnstraße gewesen. Bei 
schönem Frühlingswetter und Sonnenschein sind viele 
Interessierte gekommen, um sich über die Arbeit des 
Vorstandes im vergangenen Jahr zu informieren. 

Wichtige Themen sind besprochen worden. Mit Prof. 
von Busch und Herrn Domröse hatten sich zwei 
Gastredner angesagt, die uns mit anschaulichem Bild-
material über den aktuellen Stand der geplanten Bebau-
ung des "Lausackers" in Rheindorf und über die ggf. 
weitere Entwicklung für den Auerberg bezüglich des 
Abfließens des dann möglicherweise erhöhten Ver-
:<ehrsaufkommens informierten. 
Desweiteren ist auch der geplante Hochwasserschutz in 
llheindorf angesprochen worden, der sich über die 
Felder bis hin zur Mondorfer Fähre ziehen könnte, 
.venn der Rheindorfer Bach in seinen weiteren, schon 
.ange stillgelegten Nebenarm umgeleitet werden sollte. 

i\uch in diesem Jahr wollen wir wieder feiern und 
folgende Termine sind bekanntgegeben worden: 
'Eine Schifffahrt, die ist lustig!" Unter diesem Motto 
;teht unsere diesjährige Tour Ende Oktober, die wir 
msammen mit unserer Schwesterngemeinschaft aus 
fannenbusch unternehmen wollen. Die Siedlergemein-
;chaft Bonn-Tannenbusch blickt in diesem Jahr auf ihr 
75-jähriges Bestehen zurück und möchte dieses 
iubiläum gemeinsam mit uns feiern. Wir freuen uns auf 
fas Ereignis und begleiten sie gerne an ihrem großen 
fag. 

w'ie in den vergangenen Jahren werden wir am Volks-
:rauertag, am Sonntag den 18. November 2007 eine 
<erzenandacht am Ehrenmal vor der St. Bernhard-
<irche abhalten. Der Vorstand lädt bereits jetzt zu 
liesem Termin herzlich ein und hofft auf eine rege 
reilnahme. 

\Jach dem Ende des offiziellen Programms ist der 
\Jachmittag gemütlich bei Kaffee und Kuchen ausge-
tlungen. 

S abi11e Loch, S chriftftihreri11 
S iedlergemei11schajt Bonn-A11erberg 
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MEISTERBETRIEB FÜR 
PARKETT UND FUSSBODENTECHNIK 

Bungartstraße 16 53111 Bonn 

Parkett 
Bodenbeläge 
Holztreppen schleifen 
Trockenestrich 
Beratung 
Sanierung 
Neuverlegung 
Pflege 

Tel 0228 9678212 Fax 0228 9678211 Mobil 0170 4771969 
park ett-schw in d t @t-o n l in e . de www. pa rkett-sch wind t. de 

Buntes Fest mit frohen Aussichten 
Pfadfinder luden ein zum zweiten 

Mühlenstumpffest 

Gleich mehrfach Grund zur Freude und zum ausgelas-
senen Feiern mit Gesang und Spielen hatten die 
Pfadfinder bei ihrem zweiten Mühlenstumpffest, zu 
dem sie Anfang Juni eingeladen hatten. 
Die erstaunliche Besucherzahl - mehr als erwartet -
zeigte an, dass d as Interesse am Vorhaben 
Mühlenstumpf stetig zunimmt, was den mittlerweile 
leicht zermürbten Projektbeteiligten in ihrem Anliegen 
moralisch den Rücken stärkt. 

Die Gäste brachten gute Laune mit und guten Appetit 
beim Ansturm auf das Buffet. 
Heiß begehrt war auch der Modellstuhl bei dem 
Auerberger Künstler Wagner. Schon lange vor der 
offiziellen Eröffnung durch den gemeinsamen Singe-
kreis drängelte man sich, um sich von ihm porträtieren 

zu lassen. Die Einnahmen spendete der Maler selbstlos 
der Mühlenstumpfkasse. 
Das Wahrsagerzelt wurde fast ununterbrochen aufge-
such t, mach einer kam mit glücklicherem Gesicht 
wieder heraus, und vom Trödelmarkt wurden etliche 
Schnäppchen davongetragen. 
Für die Pfadfinder selbst war der T ag noch lange nicht 
vorbei, denn danach ging es daran, die Zelte abzubre-
chen und au fzuräumen. Und wenn nächsten Sommer-
anfang das Kohtenlager wieder errichtet wird und es 
heißt "Mühlenstumpffest": Seien auch Sie dabei und 
verleben einen unbeschwerten Tag mit Nachbarn, 
Bekannten, Fremden, Alt und Jung! 

Pfadfinder bekommen Mühlenstumpf 
und Lösung für Kanalanschluss 

Trotz jahrelanger Behinderungen und Verzögerungen 
seitens der Bürokratie ist D ank eisernen Durchhaltewil-
lens und dem G lauben an die gute Sache nun Land 
bzw. Pfadfinderheim in Sicht. Überraschend schwenkte 
die Stadt jüngst ein und kam konkret zu der 
Entscheidung, den Pfadfindern den Mühlensockel per 
Kauf zu Euro 1.-, wahlweise Erbpacht, zu überlassen. 
Damit können die Architekten nun endgültige Pläne 
für die Kanalanbindung machen. 
Dies ist auch möglich durch die freundschaftliche 
Zusage des Vereins "Haus am Müllestumpe" in der 
ehemaligen Juliana-Schule. Der Mühlenstumpf darf 
jetzt dort angeschlossen werden. Neuer Optimismus ist 
geweckt und die Hoffnung durchaus berechtigt, dass 
beim nächsten Mühlenstumpffest erste Fortschritte zur 
Sanierung des alten Gemäuers vorgestellt werden 
können. 

Iris S pöhr, Schriftfahrerin, 
Förderoerein Bonner Pfadfinder/ innen e. V 
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HENRYS HARDWARE - SHOP .... _ 
GOMPUTER - REPARA'lifflR - \IEB1K1lU6 

WARI DRUCKERREPaRAJ , - m ............ ~.-
R1E ENTER FUR llilRE DROCME:ß i 0 .......,~ 

Termine von Blau-Weiss-Bonn 

Tag Programm Treffpunkt Uhrzeit Betreuer / Infos 
Montag Fitness für Frauen Bernhardschule 20.00-21.00 Uhr Lilia Becker 

Dienstag Kinderturnen Hedwigschule 17.00-18.00 Uhr Olaf Schwarz 
(3 - 5 Jahre) Tel. 0228/678367 

Kinderturnen Hedwigschule 18.00-19.00 Uhr Olaf Schwarz 
(6 - 10 Jahre) Tel. 0228/678367 

Breitensport Hedwigschule 19.00-20.30 Uhr Ingo Peltner 
Tel. 0178/8454604 

Badminton Hedwigschule 20.30-22.00 Uhr Ingo Peltner 
Tel. 0178/8454604 

Mittwoch Vereinsabend Bootshaus ab 20.00 Uhr 

Donnerstag Kentertraining Bootshaus 17.30-19.45 Uhr Olaf Schwarz 
Tel. 0228/678367 

Freitag Jugendtraining Hedwigschule 18.30-19.30 Uhr Olaf Schwarz 
Tel. 0228/678367 

Samstag Mountainbike Bootshaus 14.00 Uhr Mike Moser 
Tel. 0228/674722 

Sonntag Wanderfahrten Bootshaus Nach Absprache ! ! ! Markus Mertens 
0178/6125043 

BLAU-WEISS-BONN, Estermannufer 1, 53117 Bonn, e-mail: info@bwb-kanu.de 



Dat Biättche 2/ 2007 9 

Familienfahrt des 
Männergesangverein 1872-Cäcilia 

Bonn-Graurheindorf 

Mit 52 Personen startete der MGV am Samstag, dem 
12. Mai.2007, seine diesjährige Familienfahrt. 
Nach einer kurzen Frühstückspause an der Raststätte 
"Heiligenroth" erreichten wir gegen 10.00 Uhr das 
Tonbergbaumuseum \X/esterwald in Siershan. Bei der 
Besichtigung des T onbergbaumuseum erfuhren wir die 
interessante Geschichte des Tonbergbaus vom 
G lockenschacht bis zum hochtechnisierten Tagebaube-
trieb. Es wurde uns auf anschaulicher Weise der \Xleg 
von der geologischen Entstehung der Tonlager bis zur 
Rekultivierung der Abbauflächen gezeigt. Den Mittel-
punkt des Museums bildet die historische Schachtanla-
ge "Gute Hoffnung" aus dem Jahre 1962, in der bis 
1979 gefördert wurde. 
Anschließend erfolgte noch eine Führung durch das 
Keramikmuseum Westerwald in Hör-Grenzhausen, wo 
eine Deutsche Sammlung für Historische und 
Zeitgenössische Keramik ausgestellt ist. 

Nach dem lv1ittagessen fuhr uns der Bus entlang des 
Gelbaches durch das Gelbachtal. Das Tal ist land-
schaftlich reizvoll und ein beliebtes Ausflugsziel in der 
Region. D er Bach mündet bei Obernhof in die Lahn. 

Bereit far die große Fahrt 

Gegen 16.00 Uhr erreichten wir das nächs~e Z~el, 
Nassau an der Lahn. Die Stadt Nassau liegt un 
Rhein-Lahn-Kreis in Rheinland Pfalz. Sie ist im Lahntal 
eingebettet zwischen den Städten Bad Ems und Lim-
burg. In Bad Breisig im Hotel-Restaurant Anker am 
romantischen Rhein war letztes Ziel der Reise. Nach 
dem Abendessen ließen wir in der "Scheune" mit 
e1111gen Zehnerfasschen Kölsch den schönen Tag 
ausklingen. Gegen 23.00 Uhr erreichten alle wohlbehal-
ten wieder Rheindorf. Das nächste Treffen der Ver-
einsfamilie findet wieder vom 24.08. - 27.08.2007 an 

unserem Bier- und Gebranntenstand auf der Rheindor-
fer Kirmes statt. 
Alle Leser des "Dat Blättche" lade ich hierzu ein mit 
uns diese Kirmes zu feiern. 

Ko11sta11ti11 Hen11es, S chriftliihrer 

3. August 2007: 
Singen am Auerberger Lagerfeuer 

Am ersten Freitagabend im August wird es erneut eine 
Veranstalt:ung "Auerberger Lagerfeuer" geben, bei der 
möglichst viele Menschen aus dem Stadtteil, Jung und 
Alt, zusan1men kommen, wn zu singen und sich 
kennen zu lernen. Holzkohle und Grill werden gestellt, 
das G rillgut bringe man bitte selbst mit! 
Initiator für den Förderverein Auerberg e.V. ist Franz 
Schöps, der Vors cand des V er eins hilft ihm bei der 
Vorbereitung, bein1 Aufbau des Feuers und der 
Sitzmöglichkeiten. Alle Freunde des Gesangs sind 
eingeladen, teilzunehmen und mitzumachen. Im Ge-
gensatz zu den Wetter-Kapriolen des Vorjahres: Die 
Veranstaltung findet bei jedem \Xfetter statt: Falls es 
regnet, schaue man unter dem Schutz bietenden Dach 
beim Jugendtreff neben der Rollerblade-Bahn nach. 
Das "Auerberger Lagerfeuer" für Jung und Alt findet 
auf dem Bürger-/ Kirmesplatz neben der Bernhard-
schule (Kopenhagener Straße) in der Zeit zwischen 
19.00 und 23.00 Uhr statt. Das Feuer wird bei 
Einbruch der Dunkelheit angezündet, die 
Grillmöglichkeiten stehen von Beginn an zur 
Verfügung. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

Hi/degard Ame/11-Hajfke 
stv. Vorsitzende Fiirderoerein Auerbe'l, e.V. 

Betreutes Wohnen für Senioren 
In einem Teil des Redemptoristen 
Klosters in Bonn-Auerberg bieten wir 
Wohnungen des Betreuten Wohnens 
an. Das Gebäude hat noch den Charme 
des alten Klosters, jedoch den 
sen iorengerechten Komfort nach 
neuesten Standards. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte 
unter Telefon: 02 01 / 89 69 813 

ADOLPHI-STIFTUNG 
der Evangelischen Ki rche. Essen 



10 Dat Blattehe 2 / 200 7 

/GRABMALKUN~-r] 

Oll tCK 
Inh. Jurgen Dunkelberg 

Ste1mnetz & Bildhattern1e is ter 

Große Auswahl an Grabmalen m nelen Fo nuen 1111cl Farben 
Bronze ..\l11a11d:el s tets \"01Tat1g 

\V1r beraten Sie g erne! 
Köl!L5traße 3<r • 53 1 1- Bonn 

Telefon 0 :::!28 1 6 - 0 2 09 ~ lob il 0 I 7 1 32 6 2 780 

i 
infota1-onl1ne de www m1111zeck de 

B es11c lre 11 Sie 111,sere 11e 11e .-l11.sstell1111g i11 
.-1/Ju, ,- - Gu, fs d o ,f i 

S iP bPj,1u/pt s 1c /1 0 11/ d e r .-11/tPre r S traß p 
1111/erlrnlb rfps Wasser11·erkes. 

If"irf,·e 11e11 1111s 011/ /lrre11 Bes11c lr 1 

Leben in besonderer 
Atmosphäre 

In einem ehemaligen Kloster bietet das 
St. Agnes Domizil 
• großzügige Ein- und Zweiraumwohnungen 
• vollstationären Pflegebereich 
• Ambulanten Dienst 
• Probewohnen 
• Kurzz~itpflege 
Unsere Heimleiterin Frau Herzog 
informiert Sie gerne persönlich. 

Graurheindorfer Str. 151 
53117 Bonn 
Tel.0228- 6895- 0 

St. Agnes 
Domizil 

Neues vom Förderverein Auerberg 

Der Förderverein Auerberg für Brauchtum und sozio-
kulrureUe Z usammenarbeit ist gut in das 12. Jahr 
seines Bestehens 2007 gestartet. achdem Vorstand 
und Mitgliederversammlung sich für den Fortbestand 
des eingetragenen Vereins en tschieden hatten, kann 
nun eines der H auptziele weiter verfolgt werden, die 
entstehende Auerberger Mitte an der Pariser Straße 
mitzugestalten. Zwar steht ein Begegnungszentrum 
immer noch in den Sternen, doch ist es zusammen mir 
dem Ortsausschuß und anderen, wie zum Beispiel dem 
Förderverein der Biblio thek Rheindorf/ Auerberg ge-
lungen, eine ganze Reihe von Vorstellungen in die 
Planung einfließen zu lassen. Schließlich ist es immer 
noch möglich, die Bibliothek im Zentrum anzusiedeln. 
Auch die Gastronomie mit Außenbereich ist vorgese-
hen. Vielleicht ergibt sich, ggf. im 2. Bauabschnitt, 
noch die Möglichkeit einer Versammlungsstätte. Die 
Erdarbeiten haben bereits begonnen. 
Wie das Beispiel des Bürgerplatzes an der Kopenhage-
ner Straße zeigt, ist es mit Hilfe der beschränkten 
frnanziellen Mittel des Vereins durchaus möglich, bauli-
che Fakten zum Wohle der Bürger zu schaffen. 
Inzwischen wird der Platz mit den gestifteten Ruhe-
bänken, dem angrenzenden Jugendzentrum und der 
Nutzung für Kirmes und Zirkus sm.vie neue Sportverei-
ne wie den Bouleclub Auerberg sinnvoll genutzt. 
Hätte es den Förderverein nicht gegeben, so wäre heute 
fraglich, ob es überhaupt noch die Traditionskirmes in 
Auerberg gäbe, da der alte Platz an der Kölnstraße 
nicht mehr den Bebauungsvorschriften für sog. Flie-
gende Bauten (das sind die mobilen Zelte und 
Geschäfte) entsprach. Nebenbei . bemerkt, erhielt auch 
das Jugendzentrum Geld vom Förderverein, was 
Oberbürgermeisterin Dieckmann bei der Einweihung 
des Zentrums lobend erwähnte. Gelingt es ansonsten 
leider nur schwer, den großen Anteil der ausländischen 
Mitbürger in das Kulturleben des Ortsteils einzubezie-
hen, so sind doch gerade im Jugendzentrum und bei 
der Kirmes diese Mitbürger vermehrt anzutreffen. Ja, 
gerade diese Gruppe von Mitbürgern ist manchmal in 
der Nutzung dieser Institutionen sogar in der Überzahl 
und es nehmen nicht nur Kinder z.B. an EDV-
Schulungen teil oder werden sogar dort beköstigt. So 
schlägt sich das soziokulturelle Wirken des Vereins 
nieder. 
Auch in diesem Jahr wurden für soziale Zwecke 
Spenden durch den Förderverein ausgereicht: Die 
Katholische Kirchengemeinde Sankt Bernhard erhielt 
für die Arbeit mit Kindern einen namhaften Betrag, der 
Förderverein der Auerberger Pfadfinder und die Kar-
nevalsfreunde der Männerreih Gemütlichkeit Auerberg 
ebenfalls. 
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KAISER-KARL-CLUB in der Kaiser-Karl-Klinik 

1. Fortlaufende Bewegungsprogramme: 
Vielseitige Fitness + Krafttraining + Rückentraining + Qigong + T'ai Chi 

Aquajogging + Dyn. Wassergymnastik + Schwimmkurse Erwachsene + Sauna 

Graurheindorfer Straße 13 7 
Mobil: (017~) 2 91 67 24 

Infos: Angelika Renz Fon: (0228) 21 61 34 
Internet: www.kaiser-karl-club.de Mail: angelika.renz@onlinehome.de 

Die Pfadfinder und ihre Förderer haben sich die 
Jugendarbeit zum Ziel gesetzt - immerhin wollen sie 
den alten Mühlenstumpf am Rheindorfer Bach zu 
ihrem Heim ausbauen - ein sehr löbliches Unterfangen. 
Vielleicht sponsort in Zukunft jemand auch noch das 
Oberteil der Mühle? 
Die Karnevalisten schließlich nehmen verstärkt neue 
Mitglieder, auch Jugendliche auf, betreuen auch alte 
und alleinstehende Menschen, indem sie das hiesige 
Brauchtum wahren und den Menschen ein bißchen 
Humor in den grauen Alltag bringen. Das Image des 
Ortsteils verbessert der Verein durch die jährliche 
Teilnahme am großen Rosenmontagszug in Bonn-
Zentrum, wie dort 14 Kommentatorenstellen lauthals 
verkünden und der Festausschuß Bonner Karneval als 
beachtlich zur Kenntnis nimmt. 

Um kulturelle Belange in Auerberg zu fördern, führt 
der Förderverein von Zeit zu Zeit selbst Veranstaltun-
gen durch. So fand am 29. April 2007 im Gemeindefo-
rum der Lukaskirchengemeinde die Aufführung des 
musikalischen Märchens von S. Prokoffiew "Peter und 
der Wolf'', vornehmlich für Kinder, unter großer 
Beteiligung statt. Erwähnt sei, daß auch dies nur mit 
der Unterstützung namhafter Personen beim musikali-
schen und verbalen Vortrag möglich war und die 
Kirche erneut Hilfestellung leistete. 

Hervorgehoben sei an dieser Stelle für die gesamte 
Arbeit auch die sehr enge Zusammenarbeit der einzel-
nen Fördervereine, Vereine, Gemeinden und vieler im 
Ortsausschuß vertretenen Personen und Institutionen. 
Das macht sich zum Teil in der Mitgliedschaft einzel-
ner Personen in mehreren dieser Vereine wie auch der 
gegenseitigen Mitgliedschaft verschiedener Förder-
vereine bemerkbar. So wirkt auch der Förderverein der 
ehemaligen Juliana-Schule intensiv mit und wird in 
Kürze den übrigen Vereine.n einen neuen Versamm-
lungsraum ggf. mit Bewirtschaftung bieten, so ähnlich 

wie dies das Seniorenheim am J osefinum bereits er-
möglicht. 
Gerne steht der Förderverein für neue Mitglieder 
ebenso wie für Spenden und für Zuwendungen offen. 
Dabei sind die Mitglieder Bürger unseres Ortsteils wie 
du und ich. Der Beitrag ist minimal. Wenden sie sich 
daher an den Vorsitzenden, Dr. Norbert Weigang, Tel.: 
673250 - e-mail: billa.weigang@gmx.de. 
Sie können dann z.B. dazu beitragen, das Fakten 
geschaffen werden, wie z.B.,dass das Abschlußfeuer des 
großen St. Martinszuges Auerberg auf dem neuen 
Festplatz stattfinden kann oder demnächst weitere 
Ruhebänke für die älter werdenden Mitbürger bzw. die 
Benutzer des Festplatzes angeschafft werden können. 

Last but not least sind alle Bürgerinnen recht herzlich 
zum offenen Singen des Fördervereins mit Grillen am 
Jugendtreff eingeladen für Freitag, den 03.August 2007 
am Festplatz Kopenhagener Straße. Weitere kulturelle 
Veranstaltungen des Fördervereins sind in der Entwick-
lung und werden zu gegebener Zeit rechtzeitig bekannt 
gegeben. 

Norbert We~ang 
1. Vorsitzender Förderverein Allerbe,;g e. V. 

Anmerkung der Redaktion: 
Eine der beiden Sitzbänke auf dem Auerberger Bürger-
/ Bouleplatz wurde von dem CDU-Stadtverordneten Wob'gang 
Maiwaldt gespendet, die andere ist das Geschenk eines Auerber-
ger Boule.freundes. 
Das große Engagement des Fördervereins Stadtbücherei 
Rheindotf / Auerberg, unter anderem für den U mzµg in die 
Auerberger Mitte, wird seit vielen Jahren tatkräftig vom 
Ortsausschuss Auerberg unterstütZf. 
Die neuere Entwicklung um die Auerberger Mitte ist das 
Ergebnis vernünftiger Entscheidungen von Polititk und Venval-
tudng, die in Zusam.~enarbeit mit dem OA, als Bürgeroertretung 
unseres Stadtteils, getroffen wurden. 



ZAHNARZTPRAXIS VIKTOR FÖLL 
Kölnstrasse 480 + 53117 Bonn-Auerberg 

Tel. 0228 550 81 91 + Tel. 0228 67 38 80 

www.zahnarzt-bonn.com 

+ Sprechzeiten: Mo. -Fr. von 08:30 bis 19:00 + Bitte nach Vereinbarung I + 

Unser Praxisangebot für ein strahlendes Lächeln 

AIR FLOW 
schmerzlose Zahnreinigung und 

Belagentf ernung 

Amalgam-Austausch 
Keramik - Gold - Kunststoff 

Bleaching 
Aufhellung der Zähne 

DIAGNOdent 
Karies - Diagnostik mit Softlaser 

Digitales Röntgen 
Reduzierte Strahlenbelastung 

Fissurenversiegelung 
Kauflächenschutz für Kinder und Erwachsene 

Implantat - Prothetik 
in Teamarbeit mit Implantat - Speazialisten 

Intraorale Kamera 
Videodemo des Mundzustandes 

Individual - Prophylaxe 
Ernährungs-Beratung - Putztraining 

Kosmetische Zahnmedizin 
Keramik - Inlays, Veneers, vollkeramische 

Kronen 

Parodontologie 
Zahnfleischbehandlung 

Prothesenreinigung 
nur Technikkosten 

Ratenzahlung 
bei Zahnersatz 

Recall - Service 
Erinnerungs - Dienst 

Vollkeramik - Systeme 
metallf reie Inlay - , Kronen -, Brücken -

Versorgung 

Weiße Füllungen · 
Keramik oder Kunststoff 

Wurzelkanal - Behandlung 
Elektrometrie - Hochfrequenz-Desinfektion 

Zahnreinigung professionell 
zur Vermeidung von Karies und Parodontitis 

Zahnschmuck 
Glassteine - Brillianten - Gold-Twinkles 

und vieles andere mehr -
Bitte sprechen Sie uns an 

Wer Notdienst hat, erfragen Sie bitte unter der Tel.-Nr.: 0180 5 98 67 00 (Telefonansage). 
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Nur noch wenige Plätze für 2007 
an der OGS Bernhardschule 

Seit Eröffnung der Offenen Gan ztagsschule Bernhard-
schule in Bonn Auerberg im August 2006 is t die 
Nachfrage nach einem Platz in dieser Einrichtung 
derart ges tiegen, dass nunmehr nach nur einem Jahr 
eine weitere OGS-G ruppe eröffnet wird. Dieses ist nun 
unsere 4. G ruppe und wir freuen uns sehr, dass die 
G anztagsbetreuung so gut angenommen wird. Träger 
dieser Einrichtung sind die katholischen Jugendwerke 
Bonn und die evangelische Luka.skirchengemeinde. 
Viele E ltern, die aufgrund ihrer Berufstätigkeit tagsüber 
nicht zu H ause sein können, sind sehr erleichtert, ihre 
Kinder in der Ganztagsschule auch nach dem Schulun-
terrich t gut aufgehoben zu wissen. In altersgemischten 
G ruppen von ca. 25 Kindern können die Kinder hier 
nicht nur essen, spielen, basteln und toben sondern 
auch ihre Hausaufgaben unter Aufsicht und Anleitung 
erfahrener Hausaufgabenkräfte erledigen. 
Unsere A ngebote: 
- Betreuung täglich nach Schulschluss ab 11.30 bis 
16.30 Uhr 
- Betreuung jeweils in der ersten Hälfte der Schulferien-
wochen von 8.00 bis ca. 16.00 Uhr, mit Ausflügen 
und besonderem Ferienprogramm 
- Betreuung während der Gottesdienstzeiten jeden 
Mittwoch von 8.00 bis 8.45 Uhr 
- H ausaufgabenbetreuung und Hilfe bei den Hausauf-
gaben durch erfahrenen Hausaufgabenbetreuer/ innen 

l{ÖNIG 

- täglich ein gesundes Mittagessen gem einsam mit der 
G ruppe 
- 2 x wöchentlich eine AG von 15.00 bis 16.30 Uhr 
wie z. B. Computer-AG, Sport-AG , T anz-AG und v.m. 

Zusätzlich zu diesem G anztags-Betreuungsangebot bie-
ten wir die auch sehr beliebte Kurzzeitgruppe an. 
Dieses Betreuungsangebot richtet sich vor allem an 
E ltern, die ihre Kinder bis 14.00 Uhr in der Einrich-
tung lassen m öchten. Hier können die Eltern en tschei-
den, ob Ihr Kind an den gemeinsamen Mahlzeiten 
teilnehmen soll. Auch hier bieten wir den Kindern die 
Möglichkeit, ihre H ausaufgaben zu erledigen. 
J ede Gruppe wird von einen Team von 3 Mitarbeitern 
betreut. Diese haben jederzeit für die großen und 
kleinen Wünsche oder Sorgen Ihres Kindes ein "Offe-
nes Ohr".G eme gesehen und sehr beliebt sind auch 
unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter, die den Kindern 
Zeit und Aufmerksamkeit schenken und z. B. Vorlese-
stunden anbieten. 
D a nur noch einige wenige Betreuungsplätze in unserer 
Einrichtung frei sind, würden wir uns freuen, wenn Sie 
sich k7lrZfristig entscheiden, Ihr Kind bei uns an zumel-
den. Voraussetzung hierfür ist, dass Ihr Kind Schüler/ 
in an der Bernhardschule ist. 
Anmeldeformulare und weitere Auskünfte über 
Kosten usw. erhalten Sie bei der Pädagogischen 
Leiterin der Offene Ganztagsschule Bernhard-
schule - Frau Löllgen, Tel.: 5508714. 
Besuchen Sie uns doch einfach mal - wir freuen uns auf 
Sie und Ihr Kind ! 

B4RTNER 
Versorgungstechnik Gm·bH 

· Heizung 
· Kli111a 
• Sanitär 

Beratung/Planung 
Montagen 
Reparaturen 
Gas- und Ölwartungen 
Kundendienst 

Christian Lassen .Straße 1 o . 53117 Bonn · Telef0n (02 28) 55 92 90 
e-mail: info@koenig-partner.com www.koenig-partner.com 
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Damensingkreis im 
romantischen Südharz 

Narurbelassene Landschaften, idyllische Täler und 
Schluchten und mittelalterliche Ortschaften mit histo-
rischem Stadtkern als Zeugen der Vergangenheit - das 
waren die Ziele der diesjährigen Chorfahrt des 
Rheindorfer Frauenchores. Bei der in der Regel alle 
zwei Jahre s tattfindenden dreitägigen Ch orfahrt ging es 
nach Stolberg, die Perle des Südharzes, aber auch nach 
Goslar und Gernrode und in die malerische Altstadt 
von Quedlinburg mit ihren verwunschenen Gassen und 
dem uralten Fachwerk, deren historische Atmosphäre 
die Besucher in frühere Jahrhunderte versetzte. 

Es war eine Fahrt der Superlative - nicht zuletzt 
aufgrund des Besuchs der größten Kuckucksuhr der 
Welt, deren Kuckuck in der Größe eines ausgewachse-
nen Schäferhundes jede Viertelstunde bei sinfoner 
Musik seine sonore Stimme erschallen lässt. Am 
Hexentanzplatz weihte eine junge attraktive Hexe in 

die historischen Hintergründe früher Hexenkultur ein. 
Unvergessen wird den Frauen auch der Harzer Abend 
sein, an dem die Köhler Liese! die Frauen über das 
verbo rgene Wesen der Männer aufklärte und in einem 
dramatischen Theaterstück ihre Heckenkräfte prüfte. 
Die O rganisation der Fahrt durch Wilma Fritzen und 
Manuela Kremp, (Reiseveranstalter) und die Betreuung 
waren super - danke an alle, die dazu beigetragen 
haben. 

Ingrid S1ache1zki 

Gestatten, wir sind die Tollitäten 

Das Geheimnis ist gelüftet: 
Der KC Rhingdorfer Junge und Mädche e.V. aus Bonn 
G raurheindorf hat seit dem Maifeiertag eine Kinder-
prinzessin und im Erwachsenenbereich ein neues Prin-
zenpaar: 

&switha II. (Pasche) und Raimund I. (Lenz) regieren 
das Rheindo,fer Nan--envolk 
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Prinzessin Roswitha II. (Roswitha Pasche, 39 Jahre, 
verheiratet, 5 Kinder) und Prinz Raimund I. (Raimund 
Lenz, 37 Jahre, verheiratet, 3 Kinder), beide seit 2 
Jahren Mitglieder im KC, erlebten die letzte Session 
sehr aktiv als Adjucantin der Erwachsenenprinzessin 
bzw. als Vater des Kinderprinzen, so dass sich beide 
entschlossen, das närrische Volk von Rhingdorf unter 
dem diesjährigen Mo tto: 

11 Wie echte Fründe Karneval fiere, 
dat kannst de nur in Rhingdorf liere. 11 

zu regieren. 

Ihre Kinderlieblichkeit, Jacqueline Schneider, 14 Jahre 
alt, liebe Hip hopp, Pizza und Cola und nicht zu 
vergessen, Ihren Hund Rambo und Ihre Katze Timmi. 
Erfahrungen konnte Jacqueline bereits als Begleitung 
Ihrer Schwester als letztjährige Kinderprinzessin sam-
meln und sage selber: " ... das hat richtig Spaß gemacht. 
Jetzt möchte ich selbst einmal Prinzessin sein." 

Die Rheindofer Tollitäten freuen sich schon auf "ihre" 
Session 2007 /08. 

Hier einige Termine des KC in 2007: 
Samstag, 16. Juni 2007: Sommerfest am Pfarrheim 
Samstag, 14. Juli 2007: Kleine Kirmes am Vereinslokal 
"Schützenhaus" 
Samstag, 25. August 2007: Cocktailbar auf der 
Rheindorfer Kirmes 
Sonn tag, 26. August 2007: Kaffee- und Kuchenverkauf 
auf der Rheindorfer Kirmes durch die Jugendabteilung 
Montag, 27. August 2007: Kirmes-Preiskegeln in 
Vereinslokal "Schützenhaus" 
Dienstag, 2. Oktober 2007: Oktoberfest im Pfarrheim 
Sonntag, 11. November 2007: Sessionsbeginn im Ver-
einslokal "Schützenhaus" 
Samstag, 17. N ovember 2007: Proklamation und 
Sessionseröffnung in der Mehrzweckhalle der Bem-
hardschule 

Andrea Haag, KC "Rhi11gdoifer Junge un Mädche" e. V 

Yitali1 
Ambulante 

Krankenpflege 

Dorothea & Stephan Post 
Amsterdamer Str. 11 
53117 Bonn - Auerberg 

Telefon: 02 28 / 68 07 27 
Mobil: 01 71 / 433 40 40 

Erd - und Feuerbestattungen aller Art 
Überführungen im In- und Ausland 
Beerdigungen auf allen Friedhöfen. 

Seebestattungen, eigener Trauerdruck. 

53117 Bonn, An der Pfaffenmütze 1 
Telefon 0228/673150 
Telefax 0228/687262 

Über 30 Jahre 

Reifen Heinrichs 
lnh. Axel Marx 

Neureifen aller Marken 
Kompletträder 

Elektr. 
Alufelgen 

Computer-Achs-

Sommer u. W inter 
Einlagerung 
Auswuchten 
Reifenreparatur 
vermessung 

Montage: Sofort & preiswert 
Haben Sie eine Frage? Rufen Sie uns an ! 

Wir legen uns für Sie ins Zeug! 

Karl-Legien-Str. 187 
53117 Bonn 

Tel. 02 28 / 67 04 59 
Fax 02 28 / 68 75 13 
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TERMINE 

Juni 2007 
20.06.2007 Schiffstour Lukaskirchengemeinde 
20.06.2007 Zeugnisausgabe und Schulschluss an der 
Bernhardschule um 10:45 Uhr 
21.06.2007 Sommerferienbeginn 

Juli 2007 
21.06. - 03.08.2007 Kinderferienprogramm in der 
Stadtteilbibliothek Rbeindorf, H erseler Str. 3, 
Tel 0228-77 21 36 
28.07.2007 Hafenfest: 100 Jahre Graurheindorfer 
Hafen, ab 13 Uhr, SPD Bonn-Nord 

August 2007 
03.08.2007 Offenes Singen am Lagerfeuer, ab 18 Uhr, 
Bürgerplatz Auerberg, Förderverein Auerberg 
06.08.2007 1. Schultag nach den Sommerferien 
07.08.2007 Einschulung der Schulneulinge der Bern-
hardschule„ 09 .15 Uhr ökum . Gottesdienst in der 
Bernhardkirche, 10.00 Uhr Einschulungsfeier in der 
Mehrzweckhalle der Bernhardschule 
12.08.2007 Königsschießen Auerberger Schützen, ab 
11 U hr, Schützenhaus Kölnstr. 
12.08.2007 Bürgerkönigsschießen für alle Auerberger 
Bürger/Innen, Schützenhaus Kölnstr., St. Sebastianus-
Schützen-Auerberg 
13.08.2007 Kinderprogramm, 15.30 Uhr, ab 4 Jahre, 
Stadtteilbibliothek Rheindorf 
18. - 20.08.2007 Auerberger Kirmes, Bürgerplatz 
Auerberg, Festausschuss Auerberg 
25. - 27.08.2007 Kirmes in Graurheindorf OA ' 
Graurheindorf 
26.08.2007 Stiftungsfest Blau-Weiß-Bonn, Elefanten-
rennen, BW Bonn 
26.08.2007 Bürgerfrühschoppen auf dem Kirmesplatz, 
OA Graurheindorf 
27.08.2007 "Gebrannter", OA Graurheindorf 

HI 

September 2007 
02.09.2007 Familiengottesdienst mit anschließendem 
Gemeindefest am ev. Forum, ab 11 Uhr, Ev. Lukas-
kirchengemeinde 
03.09.2007 Kinderprogramm, 15.30 Uhr, ab 4 Jahre, 
Stadtteilbibliothek Rheindorf 
16.09.2007 Pfarrfest St. Bernhard im Anschluß an den 
Gottesdienst, ab 12 Uhr, Pfarrgemeinde St. Bernhard 
22.09.2007 Krönungsball der Auerberger Schützen in 
der Mehrzweckhalle der Bernhardschule, ab 19 Uhr, St. 
Sebastianus-Schützen-Auerberg 

Oktober 2007 
01.10.2007 Kinderprogramm, 15.30 Uhr, ab 4 J ahre, 
Stadtteilbibliothek Rheindorf 
02.10.2007 Oktoberfest im Pfarrheim St. Margareta, 
ab 18 Uhr, KC Rhingdorfer Junge un Mädche 

November 2007 
03.11.2007 Graurheindorfer Martinszug, ab 17 Uhr 
Aufstellung auf dem Margaretenplatz 
05.11.2007 Kinderprogramm, 15.30 Uhr, ab 4 Jahre, 
Stadtteilbibliothek Rheindorf 
11. November 2007 Auerberger Martinszug, ab 17 
Uhr Aufstellung an der Bernhardschule, Männerreih 
Gemütlichkeit und Auerberger Schützen 
11. November 2007 Sessionsbeginn Rheindorfer 
Karneval, 19.11 Uhr, Vereinslokal "Schützenhaus" 
17. November 2007 Proklamation der Rheindorfer 
Tollitäten in der Mehrzweckhalle der Bemhardschule 
ab 17 Uhr, KC Rhingdorfer Junge un Mädche 

' 

"Dat Blättche" zum mitnehmen 
Sie haben "Dat Blättche" nicht bekommen? 
Kein Problem! Wenn Sie ein (zusätzliches) Exemplar 
unserer Stadtteile-Zeitung brauchen, in der Stadtteil-
bibliothek, Herseler Straße 3, können Sie sich jederzeit 
ein aktuelles "Blättche" kostenlos abholen. 

besten ~änden 
X Ein hervorragend geschultes Team. 

X Eine angenehme und freundliche Atmosphäre. 

} < Ein Friseur-Salon, in dem Sie im Mittelpunkt stehen. 

lnh. Ruth Bene • Römerstr. 222 • 5311 7 Bonn • Tel. 0228-67 53 05 
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Graurheindorfer Jugend mit 
bemerkenswerten Erfolgen 

Emanuel Flierl - Degen-Fecht-Weltrneister von 2005 
Er hat in seinen 19 Lebensjahren schon so viele Preise 
gewonnen, wie die meisten in ihrem ganzen Leben 
nicht. 2005 holte er sich den Weltmeister-Titel der 
A-Jugend, ein Jahr später die Bronze-Medaille der 
Junioren der Mannschafts-WM. Im gleichen Jahr wurde 
er Deutscher Meister im Einzelfechten. Anfang Juni 
2007 schaffte er dann beim Junioren-Ranglisten-Tur-
nier der Degenfechter den 2. Platz. Er hat damit auch 
dieses Jahr wieder die EM-Qualifikation erreicht, die 
Ende Oktober/ Anfang November in Prag stattfinden 
wird. Emanuel trainiert im Olympischen Fecht-Club 
(OFC-Bonn), startet aber für den TG-Rohrbach (Saar-
land), seinem Heimatclub. Wir drücken ihm alle Dau-
men. 

Freya Stachetzki - Bundespreisträgerin bei "Jugend 
musiziert" 
Zum vierten Mal hat die achtzehnjährige Freya Sta-
chetzki nicht nur alle Hürden (Regional- und Landes-
wettbewerb NRW) bis zum Bundeswettbewerb ge-
schafft, sondern auch zum zweiten Mal einen ersten 
Preis auf ihrer Oboe in der Kategorie Klavier und ein 
Blasinstrument gewonnen. Ihr Partner Lukas Kunz aus 
Röttgen (Klavierschule Prof. Krimer) und Freya, die an 
der Städtischen Musikschule von Heiner Kreipl ausge-
bildet wird, spielen seit einem halben Jahr zusammen 
und haben eine außerordentliche Harmonie des 
Zusammenspiel gefunden (siehe auch Bericht im Gene-
ral-Anzeiger v. 6. Juni 2007). Seit Anfang des Jahres ist 
Freya auch Mitglied des Bundesjugendorchesters. 

Mai Nguyen - Landespreisträgerin im Fach Querflöte 
Nachdem die 17-jährige Mai im letzten Jahr beim 
Bundeswettbewerb von Jugend Musiziert einen zweiten 
Preis auf dem Klavier gewonnen hatte, schaffte sie 
dieses Jahr auf ihrem Zweitinstrument Flöte wiederum 
den zweiten Preis beim Landeswettbewerb in Essen. 
Sie wird seit 4 Jahren ausgebildet von Eva Hünneken 
(Städtische Musikschule Bonn) 

' S otya Kaßler 

Zeitgemäße Grabgestaltung 
• Individuelle und außergewöhnliche Grabgestaltung 

• Vorsorgeverträge auch für Ihre eigene Grabstätte 

• Alle Möglichkeiten der Dauergrabpflege 

Wittstock 
· Frico0ofsfJii rl 11erei · 

Holz- & Zimmererarbeiten 

ALBERT VEY 
Athener Straße 5 
53117 Bonn 

Gerne informieren wir Sie aus-

führlich In unserem Büro In der 

Kölnstraße 466 

53117 Bonn 

Tel. (02 28) 9 89 93 30 

Mttglledder 
F~edhofsgörtner-Genossenschaff e.G. 
Treuhandslelle für Dauergrobpflege 

1 hr Fachmann für: 

Telefon 0228 - 23 90 92 
Mobil 0171 - 496 60 61 
Mitglied der Handwerkskammer Köln 
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Praxis für PHXSJOTHERAPJE 
Christoph Meny 

Krankengymnastik (auch auf neurologischer Basis) 
Manuelle Therapie . Manuelle Lymphdrainage . Rückenschule 

Schlingentisch . Massage . Naturfango . kein Therapeutenwechsel 
- Hausbesuche - www.Prophysio-Meny.de 

Landsberger Str. 12 · 53119 Bonn (Tannenbusch) · Tel . (02 28) 66 37 12 

Sparkassen-Geschäftsstelle 
Auerberg in neuem Glanz 

Klares Bekenntnis zum Standort 

Beinahe sechs Monate wurde Kunden und Mitarbeitern 
der Sparkassen-Geschäftsstelle Auerberg einiges zuge-
mutet. Durch die aufwändigen Umbauarbeiten waren 
Lärm, Dreck und handwerklich bedingte Unruhe an 
der Tagesordnung. Sicher hätte man die Filiale zwi-
schendurch auch mal für ein oder zwei Tage schließen 
können, aber geplant war, während des gesamten 
Umbaus die normalen Öffnungszeiten einzuhalten. 

Kaum wieder Z!' erkennen - die Sparkassen-Geschäftsstelle Auerberg 

Das Ergebnis kann sich sehen lassen: 
Die Räumlichkeiten wirken wesentlich freundlicher, 
heller und großzügiger, obwohl die Grundfläche von 
etwa 250 m 2 , Kellerräume nicht mitgerechnet, 
unverändert bli.eb. Der gute Eindruck wird bestimmt 
von einer modernen und zweckmäßigen Einrichtung, 
der konsequenten Verwendung von Glas und einer 
geschickten Raumaufteilung. 
Neben der äusserlichen Optimierung soll auch der 
Service erheblich verbessert worden sein. So stehen der 
Kundschaft während der Geschäftszeiten ab sofort drei 

Service-Points zur Verfügung, die alle mit Anschluss an 
einen automatisierten Tresor ausges tattet sind und 
somit sämtliche Kassendienste, wie zum Beispiel die 
Ausgabe von Auslandswährungen, anbieten können. 
Im überwachten Bereich sind unter anderem drei 
Geldautomaten - einer davon behindertengerecht aus-
gestattet, einer auch für Einzahlungen - rund um die 
Uhr zugänglich. 
Auch unter Sicherheitsaspekten nimmt die Filiale eine 
Vorreiterstellung ein, mit Ausstattungsmerkmalen, die 
laut Filialleiter Johannes Warmsbach seitens des Unter-
nehmens zum ersten Male überhaupt eingesetzt wur-
den. 
Gerade vor dem Hindergrund etlicher Schließungen 
von Geschäftsstellen in den vergangenen Jahren, wie in 
Graurheindorf und am Augustusring, ist der 
aufwändige Umbau als klares Bekenntnis zum Standort 
Auerberg zu werten, bestätigt Warmsbach, der 
"glücklich und hochzufrieden" ist mit dem Ergebnis, 
und das vermutlich auch wegen der zwei zusätzlichen 
Mitarbeiter, die jetzt ebenfalls von der neuen 
Arbeitsatmosphäre profitieren können. 

Katholische Frauengemeinschaft 
St. Bernhard 

02. August 2007, 08.30 Uhr: 
Gemeinschaftsmesse mit anschließendem Frühstück 
07. August 2007, 08.00 Uhr: 
Jahresausflug nach Kloster Eberbach. Zwischenfrüh-
stück nach "kfd" Art. Abendeinkehr im Kasbachtal. 
Fahrpreis ca. 18 Euro. Rückankunft ca. 21.00 Uhr. 
Anmeldung unter Telefon -67 57 10 bis 15.07.2007. 
06. September 2007: 
Gemeinschaftsmesse mit anschließendem Frühstück 
11. Oktober 2007: 
Hl. Messe, anschl. Frühstück im Pfarrheim 
10.00 Uhr Beginn des Einkehrtages unter dem Thema: 
"Frauen im Alten und Neuen Testament" 
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LuKAs 600~00~ 
1 Hilfe und 7 
Krankenpflege 

a 
B 

Angelbisstraße 3 a 
53119 Bonn n 

D 
Telefon: o 

GEMEINDE 
DIAKONIE 

L zu Hause _J 0228 / 63 75 54 (AB) 0 
D 

Handy-Rufbereitschaft: o 

im Norden der Stadt Bonn 

Ortsbauernschaft Hersel-Üdorf-
Graurheindorf auf großer Fahrt 

Am Dienstag, dem 06. Februar 2007 führte die 
Ortbauemschaft zum 27. Mal eine Besichtigung und 
Informationsfahrt durch. Diesmal besuchten wir die 
Claas-W erke in Harsewinkel, mit 31 Männern unter der 
Leitung ihres Vorsitzenden Josef Klein. 

Die Claas-Werke stellen Erntemaschinen und Trakto-
ren her. Das Werk hat insgesamt mit Außenstellen 
8700 Mitarbeiter und erzielt einen Jahresumsatz welt-
weit von 2,2 Milliarden Euro. 
Es handelt sich hier um ein deutsches Familienunter-
nehmen in der 5. Generation und vertreibt die Maschi-
nen weltweit. Beeindruckend für uns alle war die Größe 
des Werkes, die moderne Herstellung und die Technik. 
Interessant sind die enormen Anstrengungen in der 
Forschung - die eng mit der Landwirtschaft zusammen-
arbeiten. So ist man heute weltweit führend bei 
Erntemaschinen z. B. Mähdreschern und Groß-
traktoren bis 480 PS. 
Das Claas-Werk hat eine große Ausbildungswerkstatt, 
und bildet jedes Jahr 48-50 junge Leute aus. Die 
Ausbildungszeit beträgt 3 1 / 2 Jahre und alle die, die die 
Prüfung b~standen haben werden von Claas 
übernommen. 
Etwa 3,5 Stunden betrug das Besichtigungsprogramm, 

Impressum 

0171 69 168 78 II 

täglich 7 bis 21 Uhr: 

bei dem all unsere Fragen und Wünsche beantwortet 
wurden. Für uns alle war der Besuch bei Claas 
beeindruckend. 

Am frühen Nachmittag fuhren wir zurück in Richtung 
Köln. Wir legten unterwegs noch eine Kaffeepause ein, 
um jetzt zum gesellschaftlichen Teil unserer Reise unter 
Kollegen überzugehen, der doch sehr wichtig ist. 
Wir kehrten am frühen Abend traditionsgemäß in der 
Kölner Altstadt ein, wo wir im kamevalsgeschmückten 
Brauhaus Sion einen gemütlichen Abschluss machten. 
Ja, bei guter Stimmung verließen wir kurz vor Mitter-
nacht das Brauhaus und es war für alle ein schönes 
Reiseerlebnis. 

Josef Klein 

Bitte denken Sie daran ... 

dass sich "Dat Blättche" nur realisieren läßt, weil die 
Finanzierung von unseren Inserenten mit ihren Anzei-
gen getragen wird. Dadurch können wir Sie dreimal im 
Jahr kostenlos über all das informieren, was in Auer-
berg und Graurheindorf so passiert 
Vielleicht denken Sie bei der nächsten Anschaffung 
oder Auftragsvergabe daran, ob Sie nicht mal einer der 
hier inserierenden Firmen eine Chance geben sollten -
damit wir über "Dat Blättche" auch weiterhin in 
Kontakt bleiben können. 

Ihre "Dat Blättche" - Redaktion 

Herausgeber V.i.S.P.: die Ortsausschüsse -Auerberg Norbert Neu 
Reiner van Dorp 

Telefon 675010 
Telefon 675692 - Graurheindorf 

Redaktion Reiner van Dorp (verantwortlich), Estermannstraße 158 a, 53117 Bonn, reiner@v-dorp.de 
"Dat Blättche" Norbert Neu, Luxemburger Str. 1, 53117 Bonn, neu-bonn@arcor.de 

Sonja Kaßler, Römerstraße 357, 53117 Bonn, sofi.bonn@gmx.de 

Auflage: 6.000. Erscheinungsweise: dreimal jährlich. Eingesandte Artikel bitte in Word-Format 
(Datenträger oder per E-Mail). Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 07.10.2007 

Bei namentlich gekennzeichneten Beiträgen sind die Verfasser für den Inhalt verantwortlich. 
t .. 






